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sagt er ausdrücklich, er gebe eine Kopie eines Bildes, das er mehrmals im Schloß

Holligcn gesehen habe; es sei auf Leinwand gemalt und habe zu einem größern
Gemälde gehört, dessen arg beschädigter Teil, einen schlafenden Papst (nach

späterer Version: den Großinquisitor) darstellend, entfernt worden sei. Sigmund
Wagner, den erfahrenen Kenner und eifrigen Förderer der Kunst, der das Bild
bei einem Antiquar erworben haben soll, hat Howald noch gut gekannt ; Wagner
starb 1835.
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Abb. Ein Dominikaner mit dem Modell der Doniiuikaiierkirehe in Bern.

Woher das im Schloß Holligen aufbewahrte Büd stammt und seit wann es

dort ist, darüber konnte niemand mehr Aufschluß geben. Wir müssen es

Kunstverständigen überlassen, die Zeit seiner Entstehung annähernd zu bestimmen.
Veranlassung zu unserer Arbeit gab der Versuch einer Zusammenstellung

des für die Geschichte des Dominikanerklosters in Bern vorhandenen gedruckten
und handschriftlichen Materials. Wenn für unsern Zweck die Untersuchung eher
ein negatives Ergebnis gab, so läßt sich vielleicht von einem andern Standpunkt
aus etwas Positives daraus entnehmen.

Preis jährlich 10 Fr. — Mau abonniert bei dem Schweizerischen Landesmuseum, deu Post¬

bureaux und allen Buchhandlungen. Den Kommissionsverlag für das Ausland besorgt
die Buchhandlung Beer & Co. in Zürich.

Beiträge und Mitteilungen beliebe man unter der Aufschrift «Anzeiger» an die Direktion des

schweizerischen Landesmuseums in Zürich zu richten.

Redaktionskommission: Prof. Dr. H. LEHMANN. Vize-Direktor Dr. VIOLLIER. Prof. Dr. J. ZEMP.

Buchdruckerei BERICHTHAUS, Zürich.
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